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enn Referent noch kurz erwähnt, daß vorliegender Band noch 2. onn
tagspredigten des gediegeen Inhaltes 89 —730) und eine Novene

28 des eiligen JIoef Als Patron der Sterbenden nthält 731
bis 770), dürfte jedem unboreingenommenen Beurteiler des auch
der Preis 6.—) nicht 3 hoch erſcheinen, zumal das Papier ein ehr gutes,
der TU ſelbſt einem ſchlechten Auge angenehm iſt

Nicht Als Tadel, ondern als Anregung 3zur Verbeſſerung für eine zweite
uflage, die Referent dem Buche erzlich wünſ ſei erwähnt, daß einige
Zitationsmängel unterlaufen ———ind So 226 ſtatt 11, 21 oll ſtehen
M I/ 279 Phil 2, att 2, 298 Im 6, ſtatt 0 83
Gal 15 ſtatt 219 oll 5 Phil 14, heißen Phil 4, Bei
vielen Bibelſtellen, wO der Prediger aus dem nifſe zitiert, die

ſch vieler Geiſtlicher InAngabe von Ite und Vers Auch ern un
hier dum Der Zitation der Väterſtellen vare in Zukunft eln größeres
Augenmerk 3 widmen; nan edenkt, daß kirchenfeindliche Schrift
ſteller die atholiEn Kirchenväter eigens ſtudieren, AUm aus ihnen die
liſche 1 3 bekämpfen, ⁰ ſollte dem atholichen Geiſtlichen auch Ur
die Predigtlektüre Anregung geboten werden, ich In einen oder den anderen
Kirchenvater ＋ vertiefen und ⁰ ſein apologetiſches Wiſſen vergrößern.

Dem erausgeber ebührt unumſchränktes Lob für die mühevolle amm.
ung des zerſtreuten Stoffes und für die nicht minder mühevolle Anlage
eines genau brientierenden Inhaltsverzeichniſſes. Die führenden Gedanken
ind durch Fettdruck hervorgehoben, ſo daß beim Memorieren die Einprägung
einer genauen Di

Oſitton bedeutend rleichtert iſt. Es ſcheint dem Heraus⸗—
geber entgangen ſein, daß Dieſſel un ſeinen Predigten über Gn 1
12413 die „Kanzelvorträge“ des im Jahre 1876 verſtorbenen Biſchofs von
(L.  rier erhar benützt hat, Onſt hätte EL wohl bei ſeiner ahr
hei  e ieſen Umſtand IMR Vorworte erwähnt.

Wiſſotſchan (Saaz) Timotheus attauſch Cist

38 Chryſologus. me Monatsſchrift für atholiſche Kanzelberedſamkeit.
Begründet von Oberpfarrer Heinrich Nagelſchmitt. In Verbindung
mit mehreren Geiſtlichen herausgegeben von Prälat Dr Berlage,
Dompropſt un Oln. Mit einer Zugabe Abhandlungen und Aufſätze
aus dem Gehiete der Homiletik und Katechetik. Jährlich Hefte
52 5  ahrgang Paderborn. 1912 Schöningh. M. 6— 720

Unter all den diverſen eriodi erſcheinenden riften für atholiſche
Kanzelberedſamkeit iſt v eine der älteſten der hryſologus, der bereits
durch 5 Jahre hindurch die Reiſe In die weite gemacht hat ma
Im Jahre Och EL QINn die und bittet Um. Einlaß Und ver möchte ihn nicht
aufnehmen? Bringt 4* doch uimmer wieder Brauchbares Uun. und
Praktiſches für Kanze und Schule, für Herz und erſtan Für jeden Sonntag
des Kirchenjahres entfallen zwei Predigten, ferner für alle eſttage wenig⸗-—
ſtens eine und dazu für viele Heiligentage entſprechende Gelegenheitspredigten.
In der diesjährigen „Zugabel wurde In ausgezeichneter elſe gehandelt
über das allerheiligſte Altarsſakrament und über das eilige Egzopfer. Namen
wie Profeſſor Dr Schmitt, Dieſſel, Pfarrer erhorſt, Dr Scheuffgen uſwé
haben als Prediger einen guten Klang un empfehlen durch ihre hier 8

ſcheinenden Predigten und Aborate am beſten das CLI auch wieder
für die Utun für das olgende Jahr.

GebhardLambach.
39) Predigten von Alban Stol Au deſſen Nachlaß u ſeinem hundert

en Geburtstag herausgegeben. Mit einem Bildnis von Alban 0l3
Freiburg. 1908 and Herder. CVIII U. —453 — M 3.50 25 K 4.20
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